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Alkoholkurzzeittherapie (PSA) am Spital Wattwil erfolgreich rezertifiziert! 

 

Die Alkoholkurzeittherapie der Psychosomatischen Abteilung am Spital Wattwil 

wurde nach den hohen Anforderungen des Bundesamtes für Gesundheit (BAG) von 

der SQS (Schweizerische Vereinigung für Qualitäts- und Management-Systeme) drei 

Jahre nach der Erst-Zertifizierung erfolgreich rezertifiziert. In der Psychosomati-

schen Abteilung (PSA) des Spitals Wattwil bietet die Spitalregion Fürstenland Tog-

genburg Menschen mit Alkoholproblemen seit 20 Jahren eine umfassende und 

ganzheitlich ausgerichtete stationäre Kurzzeittherapie an.  

 

1999 wurde das Projekt QuaTheDA (Qualität, Therapie, Drogen, Alkohol) vom BAG ins 

Leben gerufen. Landesweit haben sich Fachleute aus den Suchtkliniken zu Qualitätsver-

antwortlichen durch das BAG ausbilden lassen und ein Qualitäts-Management-System in 

ihren Einrichtungen eingeführt. So auch die Psychosomatische Abteilung am Spital 

Wattwil, welche im 2002 als eine der ersten Suchteinrichtungen der Schweiz zertifiziert 

wurde. Nach der erfolgreichen Rezertifizierung im 2005 wurden nun im März 2008 in 

einem ganztägigen Audit die modulierten und erhöhten Anforderungen überprüft. Die 

Anstrengungen haben sich gelohnt: Die SQS erteilte für drei weitere Jahre die Qualitäts-

auszeichnung. 

 

Feierliche Übergabe des Zertifikats 

Am 16. April fand im Spital Wattwil die feierliche Zertifikationsübergabe statt. Dabei 

durfte das PSA-Team das Zertifikat aus den Händen der SQS-Verantwortlichen entge-

gennehmen. 

Mit der Rezertifizierung kann die Qualität der Arbeit einmal mehr ausgewiesen werden, 

was den Betroffenen, den zuweisenden Ärztinnen und Ärzten, den Krankenkassen und 

auch den Mitarbeitenden ein wichtiges Ziel ist.  

 

Alkoholmissbrauch - ein weit verbreitetes Problem 

Die Schweiz gehört zu den Ländern mit dem höchsten Alkoholkonsum. 300 000 Schwei-

zerinnen und Schweizer sind alkoholabhängig, 600 000 sind in Gefahr, wegen erhöhtem 

Alkoholkonsum ernsthaft zu erkranken. Der überhöhte Alkoholkonsum zieht in der 

Schweiz jährlich Gesundheitskosten von 3 Milliarden Franken mit sich. Das Thema Alko-

holabhängigkeit löst Angst, Unsicherheit und Misstrauen aus, es vergeht oft viel Zeit, bis 

Betroffene Hilfe in Anspruch nehmen.  
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Kurzzeittherapie mit Erfolg 

Das Spital Wattwil bietet als einziges Spital in der Schweiz bereits seit 21 Jahren eine 

Kurzzeittherapie für Menschen mit Alkoholproblemen an. Ein Team von Psychotherapeu-

tinnen und -Therapeuten, Ärzten, Körper- und Ausdruckstherapeuten arbeiten während 

der 24 Tage dauernden Therapie mit den abhängigen Personen lösungsorientiert und in 

die Zukunft gerichtet. 

 

Das soziale Umfeld 

Das Konzept der PSA basiert auf der Überzeugung, dass das soziale Umfeld in die The-

rapie miteinbezogen werden muss. So werden Partner und Partnerinnen, Arbeitgeber 

und Familien zum Gespräch eingeladen, damit die Vernetzung und Zukunftsplanung 

stattfinden kann. Eine ambulante Nachbetreuung wird sichergestellt und über Rückfall-

prophylaxe wird ausführlich diskutiert. 

 

Weitere Informationen zur Therapie unter www.alkoholtherapie.ch oder 071 987 32 50 

 
Bei Fragen steht Roland Walther gerne zur Verfügung. Telefon 071 987 32 50, Mail: 
roland.walther@srft.ch 

 

 


